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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg .
Im Reichsgebiet 2 Mk. Ob Pfg . ohne Bestellgeld .
TinrückungSgrbühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Rrklamezcile 30 Pfg .

M 302 .

Tagesneuigkeilen .
Bade«.

4 » Karlsruhe , 27 . Dez . Bei der
badischen Regierung ist ein Schreiben
der bayerischen Regierung eingegangeu ,
in welchem diese Dank sagt für die herzliche
Aufnahme , welche bayerische Truppen bei
ihrem Durchmarsch durch Baden bei der Be¬
völkerung gefunden haben .

Karlsruhe , 27 . Dez . Der Eisen¬
bahnverkehr ist an den beiden WeihnachtS-
tagen in ruhigen Bahnen verlaufen . Bon
einem besonders starken Reiseverkehr, wie ihn
diese Tagen in den Vorjahren brachten , war
nichts zu bemerken, sogar am 24 . Dezember
ging es auf den Bahnen ausnahmsweise
ruhig zu . Sonderzüge wurden nicht gefahren ;
es verkehrten lediglich die fahrplanmäßigen
Züge. Der geringe Reiseverkehr mag beein¬
flußt worden sein durch das schlechte Wetter,
das vor allem am 1 . Feiertag in der Rhein¬
ebene herrschte. Zwar ließ sich einige Male
die Sonne blicken, zwischenhindurch gingen
aber auch starke Regengüsse, oft mit Schnee¬
flocken vermischt, nieder .

H Karlsruhe , 26 Dez Der 11jährige
Sohn einer hiesige « Familie spielte mit dem
Dienstrevolver seines bei der Volkswehr dienst¬
tuenden Bruders . Die Waffe entlud sich und
die Kugel drang dem 8 jährigen Bruder des
unvorsichtigen Knaben in den Kopf und führte
den sofortigen Tod herbei

Durlach , 26 . Dez ( Fälligkeit
der Militär - Renten am28 Dezember
1V18 ) Die Empfänger von Militär - Bersorg-
ungsgebührnissen werden daran erinnert , daß
die Auszahlung ihrer Gebührnisse bei den
Postanstalten am 28 Dez in der Zeit von
8— 12 Uhr vorm , und von 2—4 Uhr nachm ,
stattfindet. Zur Vermeidung von Weiterungen
ist es nötig , daß die Bezüge pünktlich am
Fälligkeitstage abgehoben werden . Em-
Lfänger , die am Fälligkeitstage verhindert
sind, werden dringend ersucht , die Bezüge noch
im FälligkeitSmonat abzuheben

äb Durlach , 24 . Dez Am letzten Don¬
nerstag fand im „Grünen Hof " die dies¬
jährige Weihnachtsfeier des hiesigen
Fröbel ' schen Kindergartens statt, lang¬
ersehnt von unfern Kleinen , beginnt doch mit
dieser Feier gewissermaßen für sie schon das
Weihuachtsfest — . Was die rührige Leitung
des Kindergartens, Frl. Kn ob loch mit ihrer
tüchtigen Assistentin Frl . Bundschuh , uns
dieses Mal boten , war wirklich eine außer¬
ordentliche Leistung . Reizende Spiele der
Kleinsten , kleine Aufführungen der größeren
Kinder wechselten ab mit vorzüglich einstu¬
dierten Reigen der ganz großen Kinder , die
wohl zum Teil vor Jahren auch den Kinder¬
garten besucht haben . Sogar eine kleine Musik¬
kapelle mit Glöckchenspielen, . Triangeln , Tam¬
burin und Castagnetten gab eS , und legte
Zeugnis ab von dem rührigen Fleiß , mit dem
die Damen des Kindergartens den Kleinen
die Liedchen einstudierten Den Schluß der
vorzüglichen Darbietungen bildete eine Gaben¬
verteilung an die Kinder . Der überaus zahl¬
reiche Besuch wird Frl. Knobloch bewiesen
haben , welch reges Interesse man in allen
Kreisen unserer Stadt an der erzieherischen
Arbeit des Kindergartens nimmt.

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Freitag ven 27 . Dezember 1018 .

. /X Durlach , 27 . Dez Wie aus dem
Inseratenteil der heutigen . Nummer dieses
Blattes hervorgeSt , findet heute abend im
Gasthaus zum Lamm eine Frauenver -
sammlnyg statt. Wir möchten die geehrten
Frauen und Mädchen auf dieselbe ganz be¬
sonders Hinweisen , mit dem Ersuchen, wenn
die Zeit und Umstände es erlauben , sich den
Vortrag dev Frau Malermeisterin Knecht
anzuhören . Gerade die Frauen , die zum
erstenmal das politische Wahlrecht haben , tun
gut , sich über die derzeitigen Verhältnisse
Aufklärung zu verschaffen .

/ X Durlach , 27 . Dez . Wie aus dem
Inseratenteil der heutigen Nummer dieses
Blattes ersichtlich ist . veranstaltet die sozial¬
demokratische Partei Durlach morgen Samstag
abend in allen 9 Bezirken der Stadt Wahl¬
versammlungen . Thema in allen Wahlver¬
sammlungen : „ Vorbereitungen zu den badischen
Nationalwahlen"

. Wir erwarten von den
Wählern und Wählerinnen, insbesondere aber
von den Genossen und Genossinnen, daß sie
ihre Ehre daransetzen und für guten Besuch
der Versammlungen Mitwirken .

Z Durlach , 27 . Dez . Die hiesigen —
auch auswärtige Frauen sind höflichst einge¬
laden — Frauen und Jungfrauen werden
wohl nicht versäumen , einen Vortrag zu be¬
suchen , in welchem ihnen manche wertvolle
politische Anregung und Aufklärung zuteil wird .
Am kommenden Sonntag , den 28 Dez.
findet nämlich — abends Punkt 8 Uhr in
derTurnhallederHindenburgschule —
eine Frauenversammlung statt , in welcher
Herr Stadtpfarrer Hesselbacher und Frau
Oberlandesgerichtsrat Mayer aus Karlsruhe
über das Thema : „Warum sollen wir
Frauen der Demokratischen Partei
unsere Stimmen geben ? " in allgemein
verständlicher Weise sprechen werden . So wie
die innerpolitische Lage heute sich gestaltet hat,
ist sS eine unabweisbare vaterländische Pflicht ,
ein Gebot der Selbsterhaltung, daß die Masse
der bürgerlichen Frauen wählt und
nicht teilnahmslos beiseitesteht , wenn hoch¬
wichtige Fragen über die Zukunft unseres
Volkes entschieden werden . Wohl und Wehe
der Nation trifft sie ebenso wie den Mann .
(Siehe Inserat.)

*„* Durlach , 24 Dez . (Ausdehnung
der Krankenversicherungspflicht und
- Berechtigung ) Durch Reichsverordnung
vom 22 . November 1918 ist die Einkommens¬
grenze für die Krankenversicherungs¬
pflicht von 2500 Mk . auf 50S0 Mk . erhöht
worden . Demgemäß sind vom Tage des In¬
krafttretens der Verordnung an (2 . Dezember
1918) im Hauptberuf beschäftigte Betriebs¬
beamte , Werkmeister und andere Angestellte
in ähnlich gehobener Stellung , ferner Hand -
lungS- und Apothekengehilfen, Bühnen- unb
Orchestermitglieder , Lehrer . Erzieher und
Schiffer, die nicht unter die Zs 553 bis 553 b
des Handelsgesetzbuchs fallen , gegen Krankheit
zu versichern, sofern ihr regelmäßiger Jahres¬
verdienst 5800 Mk . nicht übersteigt . Die
hiernach BerficherungSpflichtigen sind , falls noch
nicht geschehen , von den Arbeitgebern unge¬
säumt zur Krankenversicherung anzumelden .
Ais Bersicherungsberechtigung erlischt
künftig nicht mehr infolge Einkommenserhöhung
auf über 4000 Mk . Wer in der Zeit seit

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dupr ,
Mittelstraße 6, Durläch . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

80 . Jahrga »H
Beginn des Krieges aus der Krankenkaffe, der
er freiwillig als Versicherungsberechtigter an¬
gehörte , ausgeschieden ist, weil sein regel-
mäßiges jährliches Gesamteinkommen auf mehr
als 4800 Mk . anstieg , kann bei der Kaffe
spätestens bis zum 13 Januar ISIS seine
Wiederaufnahme beantragen. Entsprechendes
gilt für denjenigen , der in der Zeit seit Be¬
ginn des Krieges wegen UeberschreitenS der
bisherigen Einkommensgrenze von 2500 Mk.
aus seiner Krankenkasse ausgeschieden ist , so¬
fern er bei seinem Ausscheiden aus der Kaffe
zur Weiterversicherung berechtigt war und nicht
nach den neuen Bestimmungen wieder ver¬
sicherungspflichtig geworden ist .

— Die Generaldirekiion der StaatSeisen-
bahnen hat den Eisenbahnsekretär Emil
Kistner in Durlach nach Karlsruhe versetzt.

X Mannheim , 26 De ; Das bisherige
hiesige Gefangenenlager ist zu einem Sammel¬
lager sämtlicher noch in Deutschland befind-
sicher Gefangener der Ententestaaten bestimmt
worden . Zur Ueberwachung des Lagers
wurde ein französisches Bataillon bestimmt .
Eine Besetzung Mannheims , von der viele
Gerüchte wissen wollten , findet nicht statt.
Zuerst war von französischer Seite beabsichtigt
worden , eine französische Brigade und drei
EskadronS , somit über 5000 Mann Truppen
nach Mannheim zur Bewachung des Lagers
einziehen zu lassen. Nach Verhandlungen mit
der deutschen und französischen Obersten
Heeresleitung wurde aber bestimmt , daß nur
ein Bataillon französischer Truppen hier ein¬
rückt und das hiesige Bataillon des Gcen -
Regt. 110 in Mannheim bleiben darf. Außer
dem Sammcllager müssen noch Lazarette mit
zusammen tausend Betten für Kranke der
Ententeheere bestimmt , hier eingerichtet werden.

G Mannheim , 26 . Dez Der Verkehr
über die Rheinbrücke Mannheim—Ludwigs -
Hafen wird in der Nacht zum Samstag den
28 Dezember vollständig gesperrt , d . h . von
diesem Zeitpunkt ab können nur mit beson¬
derem Ausweis versehene Personen die Brücke
überschreiten.

S . Baden - Baden , 26 . Dez . Dem
Sergeanten Emil Heitz bei der hiesigen
Kriminalpolizei gelang es in der Nacht zum
Montag in der in der Lichtentaler Allee ge-
legenen Billa Thur einen gefährlichen Ein¬
brecher durch einen Revolverschuß unschädlich
zu machen und zu verhaften. Der Festge¬
nommene , der aus dem unbewohnten Besitz¬
tum schon wiederholt allerlei geraubt hatte ,
war der 20jährige Julius Villaret , der
wegen Fahnenflucht in das Karlsruher Militär-
gefängnis eingeliefert worden war, aus dem¬
selben aber mit einem Spießgesellen wieder
flüchtig gegangen war .

G Appenweier , 26 . Dez . In den
Tagen vor Weihnachten sind von München
kommend , über Pforzheim und Karlsruhe
fahrend , mehrere Züge bayerischer Lokomotiven
auf der hiesigen Station durchgekommen, mit
dem Ziel Straßburg , um dort nach den Be¬
stimmungen des Waffenstillstandes abgeliefert
zu werden . Einige Lokomotiven kamen zurück,da sie von der französischenAbnahmekommission
als ben Bestimmungen nicht entsprechend zu¬
rückgewiesen worden sind.



^ erKorrespondenzmeldet , wurde folgenderBefehl seitens der englischen Admiralität andie deutsche Flotte erlassen :
1 . Schiffe mit roter Flagge werden ohneWarnung versenkt .2 Schiffe ohne Offiziere werden nach dem

Kriegsrecht behandelt .3 . Wenn ein Mann bei bolschewistischerPropaganda ertappt wird , so wird die
gesamte Besatzung der betreffendenSchiffe standrechtlich erschossen .W .T. B. Berlin , 26 Dez . Die deutsche

Waffenstillstandrkommission teilt uns mit : AufVorstellung des Vorsitzenden der deutschenWaffenstillstar.dSkommission hat Marschall Fochentschieden, daß der Arbeiterverkehr von undnach der Hauptlokomotioenwerkstätte Nied beiFrankfurt a . M wieder freigegeben wird unddaß ferner alle Maßnahmen ergriffen werden,damit den an der Grenze und an den Brücken¬köpfen liegenden Fabriken und Werkstättenkein Hindernis bei der Fortführung ihrerArbeit bereitet werde . Die Arbeiterzüge ver¬kehren mit Frankfurt und Darmstadt.Berlin , 27 . Dez . Die „ Deutschs Allg .Ztg . " schreibt : Erfreulicherweise ist es währendder beiden Weihnachtsfeiertage zu blutigenAusschreitungen , wie vielfach befürchtet wurde ,nicht gekommen. Abgesehen von dem Hand¬streich , den der Spartakusbund, unterstütztvon Matrosen, gegen den „Vorwärts " .erfolg¬reich ausführte , abgesehen von kleineren Zu¬sammenstößen zwischen Mehrheitssozialistenund radikalen Sozialisten, hat überall Ruhein der Reichshauptstatt geherrscht.WTB . Kiel , 25 . Dez . Don den BerlinerVorgängen machte im Laufe des Vormittagsder Gouverneur Noske den verschiedenenMarineformationenMitteilung. Die Matrosen¬division, die Torpedodivision , die Ubsotsdivisionund das Seebataillon gaben ihrer lebhaften

die MW zur MikM
WMiMsWIIIlW.Die Wah 'en zur verfassunggebenden badischenNationalversammlung finden am

Sonntag, den 5. Januar 1919
patt .

Die Stadt ist in S Wahlbezirke für Zivilpersonenund in 2 für MilitSrpersonen eingotcilt und zwar :
Bezirk I, umfassend :

KilliSfeldstraße mit
Oberwald

Eisenbahnstraße
Pfinzstraße westlich der

Lahn .

Karlsruher Allee
Wilhelmstraße
Luisenstraße
Auerstraße 1—IS, SO
Blotterstraße
Hindenburgschule

Wahllokal : Hindenburgschule 1 . Stock Zimmer Nr . S.
Bezirk H» umfaflend :

Frikdrichstraße « artenstraße 47 und 39Gritznerstraße mit neuem Auerstraße 48 bis SchlußPostgebäude LindenstraßeBismarckstraße RrichenbachstraßePalmaienstraße Waldstraße
Amalienstraße Nhornstraße .Wahllokal : Hindenburgschule 1 . Stock Zimmer Nr . 7.

Bezirk III, umfassend :
Aeiherstraße
BrunnenhauSstraße
Mittelstraße
Kirchstraße.

Kelterstraße
Baseltorstraße
Breite Gasse und Imker -

straße
Gartenstraße 1—15

Wahllokal : Friedrichschule (Hauptstraße 7») S. StockZimmer Nr . 20.
Bezirk IV» umfassend :

Herrenstraße LußstraßeBäderstraße Ber,waldstraßeSchwanenstraße Dtirrbach straßeSchloßstraße FechtstraßeLeopoldsti aße Uhlandstraße
Sophienstraße GoethestraßeRittnertstraße Ettlingerstraße mit Fisch -Gchlößleweg Haus.SchlSßlr

Wahllokal : Mädchenbllrgerschale (Ettlingerstraße 8)1 Stock Zimmer Nr . 2.
Bezirk V,

Turmbergstraße , mit
Nolfweg und Scheffel -
straße

Schillerstraße
Bergbahnstrahe
Grätzingerstraße

l Rahllokal : Turnhalle des

umfassend :
Friedhofstraße
Werderstraße
Moltkestraße
Noonstraße
Meingarterstraße ,

gerade Nummern .
Gymnasiums (Schillerpr .) .

allen Formatioen beschlossen, baß Noske derRegierung Mitteilen sollte, daß die KielerSoldaten und Matrosen geschloffenhinter ihr stehen.WTB . Bremen , 24 . Drz . Das Er¬scheinen der „Weserzeitung " ist auf¬grund des Schlußsatzes ihres Leitartikels„Anarchie oder Freiheit" in der heutigen Aus¬gabe vom Soldatenrat bis zum 27 . Dezembereinschließlich verboten worden . Die Zeitunghat gegen die Verfügung bei der Regierungder Volksbeauftragten in Berlin Protest ein¬gelegt .
Stuttgart , ,24 . Dez. Wie der ÄtaatS-anzeiger erfährt, hat sich die provisorischeRegierung bereit erklärt Ki Schöneberg imWeggental, bei Rottenburg und in WeingartenNiederlassungen der Redem -ptoristenund Franziskaner zuzülafsen. Ueber die Be¬dingungen der Niederlassung schweben nochVerhandlungen.

— Eine große Schiebung mit Goldwurde durch die bayerische Regierung entdecktEs war geplant, 120 Millionen Mark inGold über die bayerische Grenze nach derSchweiz zu schaffen unter der Angabe , diesesGold sei für die in der Schweiz bestelltenMetallvorräte bestimmt . Das Material waraber bereits bezahlt . Weitere Millianensollten für ebenfalls bezahlte Web , Wirk-Strickivaren nach der Schweiz abwandern.Sämtliche Gelder wurden beschlagnahmt .
Oesterreich.WTB . Wien , 26 . Dez. Der BudapesterKorrespondent des „ Neuen Wiener Journals"hat demFeldmarschall von Mackensen ,der bei Foth , eins Stunde von Budapest ent¬fernt, im Schloß des Grafen Ladislaus Ka -rolyis, eines Neffen des Ministerpräsidenten , !interniert ist, einen Besuch sbgestattet Erberichret darüber : Der Göneralfeldmarschall

mg»"
wenig Gebrauch macht .Ein einziger ungarischer Rittmeister ist ihmbeigegeben worden , der sich sowohl den Sym¬pathien Mackensens, als auch seines S abeserfreut. Während zweier Stunden am Vor¬mittag und ebenso viele am Nachmittag gehev . Micksnsen in der nächsten Umgebung desSchlaffes spazieren . Der ungarische Ritt¬meister und dis wenigen Herren seines S -abeSbegleiten den Generalfeldmarschall . Die Herrenaus seiner Umgebung erzählen , man habeHerrn v Mackensen bisher eigentlich nicht dieLast seiner 70 Jahrs angesehen . Erst dieletzten Tags hätten eine merkliche Aenderungin seinem Aeußeren heroorgebracht . Herrv. Mackensen hat bekanntlich nur sehr wenigeFamilienangehörige, mit denen er in Brief¬wechsel steht. Nach wie vor liegt ihm dieSorge um seine Soldaten besonder- amHerzen Welchen Sympathien sich der Keneral-feldmirschall noch j tzt in allen Kreisen derBeoö kerung erfreut, beweisen die zahlreichübersandten Liebesgaben , die ihm und seinenSoldaten zugswsudet werden . Darunter be¬finden sich Geschrnks der ungarischen Aristo¬kratie und auch von Mitgliedern des ehema¬ligen Kaiserhauses . Göneralfeldmarschall vonMackensen stellt selbstverständlich alle Spende»seinen Soldaten zur Verfügung . Ich habemich, sagte er, immer bemüht , meine Bravenin bester Ordnung zusammsnzuhalten . undplötzlich sehe ich mich von diesem Unglückereilt.

Frankreich.W T B - Paris , 27 . Dez . iAgenee HavaS .)Präsident Wilson und seine Gattin sindum Mitternacht abgererst, um das Aeihr.achtS-fest inmitten des amerikanischen Heeres zu feiern .

Irauen , wählet r
Bezirk VI, umfassend:

'
Meingarterstraße Mthlstraßeungerade Nummern , JägerstraßeBlumcnpraße Kö ai,straße .Pfinzstraße 1— 85 , 2 - 28

Wahllokal : Rettungsanstalt (Blamenstraße 4)1 . Stock links,
Bezirk VII, umfassend:Ndlerstraße Mghläcker und HubwegRappenstraße SchlachthausstraßePfinytiaße 37 — 95 und Kronenstraße30 - 74

Wahllokal : Rathaus 2 . Stock Zimmer Nr . 2.
Bezirk VIII, umfassend:

Spitalstraße SeboldstraßeZehntstraße » erberstraßeLammstraße Bahngebiet .Wahllokal : Friedrichschule (Hauptstraße 7S) 2 . StockZimmer Nr . 21.
Bezirk LI , umsassend:

Hauptstraße .
Zerstreut liegend .

Wahllokal : Rathaussaal
Militärbezirk I, umfassend:Train - Ersatz Abteilung 14 und zugeteilt « Truppen ,Militärurlauber .

Wahllokal : Neue Kaserne (Meingarterstraße 49),Kammergebäude 2 . Stock.
Militärbezirk II, umfassend:Generalkommando XIV U -K.Wahllokal : Gewerbeschule Zimmer Nr . 5.

Die Wahlhandlung beginnt um 11 Uhr vormittagsund wird um 8 Uhr nachmittag » geschlossen .Di « Wahlberechtigten werden zur Teilnahme an derWahl eingeladen .
Die Wahlkommissionen sind aus folgenden Per¬sonen zusammengesetzt :

Bezirk I.
Vorsitzender : Gemeinderat WagnerBeisitzer : Bkirck Adolf , Schreiner

„ Farr Robert , Kaufmann
„ Knecht Luise, MalermeisterinProtokolls : Tröndle Hermann , Tiefbau - Werkmeister.

Bezirk ll .Vorsitzender : Gemeinderat WtstBeisitzer : Leppert Franz , Kassenbote
„ Schaber Friedrich W , Zmmermann„ Edinger Emilie , Eisendahnsekr. EhefrauProtokolls . : Zimmermann Karl , Gewerbelehrer .

Bezirk Ilk.Vorsitzender : Gemeinderat ZollerBeisitzer : Bader Elisabeth , HauShaltungSlehrerrn„ Fiohmiiller Christian , Schlosser„ Letzelter Josef , HanptlehrerProtokolls . : Freudenberger Karl, Kanzleiasfisteut .

Bezirk IV.
Vorsitzender : Gemeinde,at EglanBeisitzer: Guttenberg Emma , Rechtsanwalts Ehefra »„ Hiller Karl , Rektor

„ Schaubhut Hermann , SchlosserProtokolls . : Rüde Karl, techn Assistent.
Bezirk V.

Vorsitzender : Gemeinderat PreißBeisitzer : Reichs dt Emma , Bürgermeisters Witwe„ Bull Hermann , Architekt
„ Re - b Max , SchlosserProtokolls . : Krauß Josef , Kanzleiassistent.

Bezirk VI.
Borsitzender : Gemeinderat OederBeisitzer : Laier Adam , Naisenrat

„ Kalk Daoid , Fabrikant
„ Lcußler Sophie , Landwirts EhefrauProtokolls .: Treiber Wilhelm , Kanzleiassistent.

Bezirk VII.
Vorsitzender : Gemeinderat FlohrBeisitzer : Klent Jakob , Mechaniker

„ Echle Ot«o, Lehrer
„ Baudcnd 'stel Frida , WeißgerberS EhefrauProtokolls : Dürr Wilhelm, Kassenassistent.

Bezirk VIII.
Vorsitzender : Gemeinderat GeyerBeisitzer : Schlickert Leopold, Dreher

„ Heim Wilhelm , Landwirt
„ RectanuS Hedwig . Hauptlehreri «Protokolls . : Müller Ernst, Bllroassistent .

Bezirk H .
Vorsitzender : Gemeinderat Hir schauerBeisitzer : Hammel Gustav, Schlosser

„ »on Alberti Marie , Kontoristin
„ Trumpp Karl, Kaufmann

Protokolls : Trabold Reinhold , techn. Assistent.
Militärbezirk I.

Vorsitzender : Gemeinderat Semmler
Beisitzer : Unteroffizier stllnk 1- Erk. Tr .- Trs.-Abt . 14

„ „ Siefert S ESk . .„ Sergeant Kühner 3 k «k „Protokolls . : Unteroffizier Tcheib 1 . Esk. „
Militärbezirk II.

Vorsitzender : Merton Eduard, GutsbesitzerBeisitzer : Beamlenstellv . Jsenmann (Generalkom « .), „ Amberger
„ Unteroffizier Doldt ,Protokolls . : Vizeseldwebel Lackner ,

Dur lach , den Sä. Dezember ISIS .
V«r <8eni «inderat :

llr . Hieran .
Dreikluft .



- « Ni
Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß mit Rücksicht aufdie verkürzte Arbeitszeit und die große Anzahl der zur Abholung an - jgemeldeten Eimer vom 1. Zorrnar nächste« Jahres ab eine Aenderungider Abhvlungszeiten der Mülleimer stattfi drn muß und zwar erfolgt !die Abholung der Eimer wie bisher jeweils Mittwoch rmd Sams - ,tags v « r in d- r Karlsruher Allee , der Haupt - und der Ettlinger - >ftraße , sowie in dem ganzen südlich der Hauptstraße , bezw westlich !der Ettlingerstraße gelegenen Siadtgebiet , während die Abholung der ^Eimer in der Nord - und Oststadt , d/h auf dem Stadtgebiet nördlich !der Karlsruher Allee und der Hauptstraße , sowie östlich der Ettlinger - !stroße , vom 1 . Januar 1919 ab jeweils Pierrstags « nd Areilagsftatlfindet .

!Fällt auf einen der festgesetzten Abholungslage ein Feiertag , soerfolgt die Abholang der Eimer am vorhergehenden Tage .Durlach , den 18 . Dszember 1918 . - !
_ GtiSt . LiefbM « «mt _ _ ,

Mikchkartenausgaöe . >Die Ausgabe der Magermilchkarten sür Monat Januar undFebruar , der VoSmilchkarten sür Monat Februar sowie der Fett - !auSweise für das nächste Vierteljahr erfolgt am 28 . und 30 . Dezember
'ds . Js . im Ralhaussual in folgender Weise :Am Samstag , den 28 . Dezember Vs. Js .vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben st bis mit k,«nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien unt den Anfangs¬buchstaben 6 , lt und X .Am Montag , ven 3O. Dezember Vs. Js :vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬buchstaben z , l. bis mir st und 2,nachmittags von 3 bis 7 Uhr an dis Familien mit den Anfangs¬buchstaben 8 , § vk bis mit V .Jede Familie hat zwecks Empfangnahme neuerKarten den Lebensmittelausweis mitzubringen .Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäfteist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffenderBuchstaben bestimmten Zeit erscheinen.Aus dienstlichen Gründen können die bei den Aus -gaberermimen etwa nicht abgeholte » Karten in den ersterdrei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden ,worauf wir besonders aufmerksam machen .Wer die ihm zustehenben Karten am Ausgabetag nicht abholt ,bekommt bei '
späterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Karten ab»ezogen .

Durlsch , den 37 . Drzsmber 1918 .K»« » »ttarberba«v A« rk«ch - Ttavt .

L » .LL! I
'

HMD « »
Irauenverjammkung .

4 ».

Heute , Freitag , de « 27 . Dezember , abends 8 Uhr , findetim Gastha « s ;« m Kamm eine Frauenversammlung statt .
Tagesordnung :

„Was hat Sie Flau bei -kll bkMehenöell Mmslnishlel! jll beachte« ?"
Ncferertin : Frau Malermeisterin Knecht von Durlach .Hierzu sind dis Frauen und Mädchen fceundlichst eingeladen .Freie Diskussion .

Städtischer MerÄKKs.Ausgabe von

s Marmelade
» ro Kopf der Bevölkerung Vt Pfand . Preis sür das Pfund 1I Abgabe der Bezugsscheine morgen ( Samstag ) vormitwg im« alhou saal und zwar von 8 - 10 Uhr an die Buchstaben st - st und« n 16 — 12 Uhr an diejenigen von l. —

Weichkäse morgen »armittag an die Buchstaben 8 und 8 zu-»mmen n»u Margarlae .
Durlach , de» 27 Dszember 1918
_ Itammaualsarba « » Dmrlach - Gtadt

Merdeversteigeru «g.
8m Freiras , den 27 . und Sams¬tag , de« 28 . Dezember findet vormittagsvon 9 Uhr ab ja der neuen Kaserne durchda» Ersatz- Pferde - Depvt Durlach Pferde -' Versteigerung statt .
ES kommen täglich 300 Pferde schwerenund leichten Schlages zur Versteigerung .Händlern ist das Bieten «rid überhaupt der Besuch der Ber -figerung untersagt . Zugelassrn werden nur Persanen , die Pferde¬iraucher find und sich im Besitze einer r»te » oder weißen Pferde -tte befinden .

_ Ersatz - Hfrrd «, Dt pvt XIV . Ärmeekarps .^ ferde-Dersteigerung .
Am Samstag , ve « 28 . Dezember 1S18 ,'

nachmittags 2 Uhr , fiadet in GöM « ge « « er-steigerurig van Arbeitspferden meistbietend gegenBarzahlung statt .
Pferdeversteigrr,ng8ko « mstfi»n 1. Abt. Feld -« rt. -« eg. 14 .

IW. Sill- «»ll IkktlvftMIIlUllttl! V«klSlS(Lanvmirtfchastlicher K » « s« m » erein ) .Unsere Mitglieder , dre l«»dw Maschinen , Geräte , Pferdegeschirre ,k« , Wagen , Hufeise » re (HeereSsachrn !) brauchen , » vllen sich f« .t beim Unterzeichneten melden .Ein Paste » LhomaSmibl ist angesagt . Bedarf sofort anmelden .Der W« rft « » v : Ehr . Zoller , Schillerstr .

.
!S AMI v «

Matzwesprechunge»
finden am nächsten Samstag , ve « 28 . Dezember , 8 Uhr abe « v » ,in folgenden Lokalen statt :

Für den ersten Bezirk im Harmstädter Hof .Für den zweiten Bezirk im Amalienbad .Für den dritten Bezirk in der Stadt Dnrlach .Für den vierten Bezirk in der Brauerei Eglau .Für den fünften Bezirk im Meyerhof .
Für den sechsten Bezirk in der Kanne .Für den siebenten Bezirk im Ochsen.
Für den achten Bezirk im Lamm .
Für den neunten Bezirk im Goldenen Löwen .An die Wähler und Wählerinnen geht das Ersuchen , zu diesenV ersammlungen zahlrei ch zu erscheinen

_lI» W« . E»Me«. Puitii
Jirlsch .

Am SamStag , 28 . Vs . Mts . ,abends 7 Uhr , findet in der Allen
Residenz eine

Mitglieverberfammlung
zw . ckZ wichtiger Wahlarbriten stattEs ist Pflicht eines jeden Mit¬
gliedes , zu erscheinen

Der Porft ««d.
Freunde unserer Sache sindw illkommen .

_
Mg Srob » . o. Slubkjlisst
ln MtitaMn , 8 a . 8
Diejenigen Mitglieder , welchevsm Militär wieder entlassen sind,bitte ich , sich beim Bevollmächtigtenwieder anzumelden .
Am 1. Januar tritt da? neueStatut in Kraft , welches 2 neue

höhere Klass- n bringt .
Diejenigen , welche in eine höhereKlaffe übertreten wollen , haben sichunter Vorlegung des Mitzlieobuchsbeim Bevollmächtigten zu melden

Der Bevollmächtigte :
L . Order , Aecherstiahe 12 .

Fortwährend ist prima junges jfettes Pferdefleisch sowie Äbfall -
flrisch zu habe » Luch werden stets
gut genährte Schlach Pferde zu Sen
höchsten Tagespreisen angekauft .R G«ghoser, Pferdsmetzzerei ,Am »lie »strahe S3 , Teleptmn 336

Aitfsaröeiler
von 14 —16 Jahren sofort gesucht
P . Huckschlag , Metallwarenfabrik ,Karlsruhe i . B

_Eine Dezimalwage
wird zu kaufen geiuchi von

Wilhelm « och, Ha „mstr 46 II
Größerer Schweinetrog!
z« kaufe» gesucht . Anhebste uurer !Nr . 8>4 an den Verla « V Bl
Ein Wurf Milchschweine jz« verkaufen bei

WUbelm Gr « ft, Hagsfeld ,
_̂ Hmder-burastraße 12
— i schiin 8 » !k.

tl »eiße PMU«1e«
verkaufen bei Franz

Schnnrr . Singen . Amt Durlach .

Setvkgever
verleiht Geld zu geschäftl . Zwecke«sowie an Privatpersonen durch
Friedr . Theurer , Durlach,Mittetstr S.

Sprachst 5 — 7 Werkt , Sonntags10 — 12 Uhr
_

4 —5 - 3i«zner«gh»g8goder Einfamilie « h « us zu mieten
gesicht von Privatbeamten per 1 .April Angebote unter Nr . 890 anden Verlag d Bl .

Kmverwies Ehepaar luwl srdl.z ° Zimmerwoh « un - in gutem,rudigem Hause auf 1 April oder
früher . Angebote n . N. r. 812 anden Ve rlao dieses M aitis

Geräumige Helle Werkstatt sür
Maschinenbetrieb , evtl , mit Woh¬
nung zu mieten oder kauftn gesucht.
Angebote unter Nr . 896 an den
Verlag dieses Bmtws erb '^- n .

Ärdeiier sucht einfaches allein -
fithrndes Zimmer sür dauernd
zu mieten . Näheres

Junger M «n« man mbvlrertes
Zimmer mit Frühstück. An¬
gebote mit Preisangabe u Nr . 895
an den Berlaa d Bl erdete --

Zwei schwarze G yrocke,1 Damenmantst G . öße 44
1 Damenjackett , 1 Mantelkleid
2 seidene Blusen
1 Paar Herrenstiefel Nr . 42

preiswert zu verkaufen
Kömigstraste 2, 2 St

z» Ko«. M »eNmiikii:
Prim « Pfeifentabak , g^r r m,l0 » ßr Pack. ^ 1 45 , Is . BoVe « »
Wachs . V, Pack «« 5 .50 . Ge -,
sicht »seife , prim Fsrtseife , 1 Siück2 20

H . Diehl, SchWrgtze S n .
Sie spae «« Geld » wmn Sie

Vehr . Muff -
Vlusch - Garntture «

in

«WklsKsMtillWMS
Wilhelm «» / - ^

" '
Tr -pp-

kaufen . Keine Ladenlvese « .

Rrtle« - lliid WSuletid
« vler - Drs - erie Äug . Peter .



Danksagung.
Zurückgikchrt von der letzten Ruhestätte

unseres lieben Gatten , Vaters , Großvaters und
Onkels

drängt eS uns , allen denen , die durch Kranz- und
Bluwenspenden oder in sonst irgend einer Weise ihre
Teilrahme bekundeten und dem Verstorbenen die letzte
Ehre erwiesen, unsern herzlichen Dank auszusprechen

Besonderen Dank den tröstenden Worten des Herrn
Kirchenrat Meyer , den ehrenden Worten und Kranz¬
niederlegung des ' Gesangvereins Nähmaschinenbauer , so¬
wie dev verehrlichen Direktion der Maschinenfabrik Gritzner .

Dur lach , den 25 Dezember 1918 .
Familie Mäule.

Danksagung .
Für die herz' iche Teilnahme anläßlich des

Hinschkidens unserer lieben Tochter , Schwester
und Nichte

Lina Kouradt
für de reichen Kranzspenden , sowie für die trostreichen
Worte des Herrn Kicchenrat Mey : r sprechen wir unsern
herzlichen Dank aus

Durlach , den 27 . Dezember 1918
Familie Wilhelm Metzger.

Dan

Baak sag urrg .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem raschen Hinscheiden unserer
lieben , unvergeßlichen Kinder

» Will ll. W NllM
sagen wir allen herzlichen Dank Besonderen

Herrn Pfarrer Willens von Grünwettersbach für
die trostreichen Worte am Grabe und in der Kirche , so¬
wie für den erhebenden Gesang unter Leitung des Herrn
Lehrers , ferner für die überaus reichen Kranzspenden
von hier und auswärts , sowie allen , die unsere liebe
Tochter zur letzten Ruhestätte begleiteten .

Palmbach , den 23 . Dezember 1S18.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie W. Jour- an Zum Lamm .

Evang .B «reinshaus,Zet >nts1raße4.
Sonntag , den 29 . Dezember , abends 7/ , Uhr :

Weihnachtsfeier
mit Deklamationen , Musik- und Gesangvorträgen.

Freundliche Einladung für jedermann.

ieistnacük- Oratorium .
Am Sonntag , den 29 . d. MtS . , nachmittags 4 Uhr ,

findet zu Ehren unserer heimgekehrten Krieger in der Stadtkirche
in Dnrlach ein WeihnachtSfestfpiel statt , verfaßt von H . Psppen .

Mitwirkende :
Herr Hofkirchendirektvr Hermann Poppen : Orgel .
Der Jungmädchenbund und Jünglingsverein Aue.

Die Elemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen . Beim Aus¬
gang wird eine Kollekte erhoben für die evangel . Jugendfürsorge in
Dnrlach «nd Aue .

Der Leiter : H . Batz , Stadtdikar

H Demokratischer Verein
Durlach .

Sonntag , den 29. De;. , abends Punkt 8 Uhr,
in der Turnhalle der Hindenburgschnle

öffent¬
liche st » un/nrim « l» « z

in welcher Herr Stadtpsarrer Heffelbacher und
Frau OberlandeSgerichtsrat Mützer über das Thema :

Wir»« soll» mr Zroi» i>a JemlirolWii Pakt«!
««skke Simm» gib» ?

! in auskläre - der und allgemein verständlicher Weise sprechen
werden .

Alle wahlberechtigten Frauen von Dnrlach und Umgebung
sind dringend eingeladen . Freie Anssprache

Durlach , den .27 . Dezember 1918 .
Der Frauenwahlausschuß

des Demokratischen Vereins .

Statt Lartesl

Llntkslrn

krLeäel Löpt
Iiüävig I,allg

^Veidnsobten 1918 .
vurlnolr

Bekanntmachung.
» i, Sprechstunden des Frauenvereins sollen zwische« Weih¬

nachten und Neujahr aus . Der B - rstand .

„GerrrmMs -
1902 Dmlsch E. V.

Heute abend V,8 Uhr
SpiekervkrfaWmkung

Brauerei Eglau . Um zahlreiches
Erscheinen bittet

Der Gpielansschntz.

tMttlkllin »i li>
Kommenden Samstug . den

28 . Ns. Mts ., abends < Uhr,
findet bei Mitglied Schenkel zu«
Schlößchen eins Ausfchnhsttznng
statt , zu welcher die werte. Aus-
schußmitglieder u« vollzähliges Er¬
scheinen gebeten werde«

Der Vorstand .

Wir machen darauf aufmerksam , daß die

WeaterauMhrung
am Sonntag . den 29 . Dezember , und am Neujahrstag , je
weils nachmittags 3 Nhr , wiederholt wird , und laden zu zahl--
reichem Besuche freundlich ein.

Eintritt : Für Erwachsene 30 Pfg . ; für Kinder 20 Pfg.
Die Leitung

Volksmusikschule Durlach.
Am Sonntag , den 29 . Dezember veranstalte ich mit meine ,

Sckülern im Gaiihaus zum „ Raten Löwen " in Durlach einen Unter »
haltnngSabend weihnachtlicher Art.

Beginn nachmittags 4 Uhr .
Familien , die an Zither- , Mandoline- und Guitarremusik Ge¬

fallen finden , sind hiermit eingeladen .
Zutritt nur gegen Karten , die unentgeltlich in meinem Must-

kaliengeschäft, Hauptstraße bl , abgegeben werden .
Hochachtend

_ sr. Musiklehrer.
Die Beratungsstelle

der Deutsch - Nationalen Bolkspartei
(Christliche Bolkspartei in Baden )

befindet sich Ettliugerstraße 31 .
Flugblätter ll . Aufklärungsschriften find hier zu haben .

V S V SS2
SamStag , den 28 . ds . Mts .,

abends '/>ö Uhr , im VereinSlokal
„ Blume "

, zu Ehren unserer aus
dem Felde zurückgekehrtenKollegen

msiNlischer Hm«»be»i»
wozu wir unsere w . Mitglieder,
sowie Freunde ergebenst einladen .
Betriebögemrissch. Ka »f« . Verbände

Ortsgruppe Dnrlach.

Gestern abend ist hier in der
Festhalle ein graner Pelzshawl
abhanden gekommen. ES wird ge¬
beten , denselben daselbst abzn-
geben, andernfalls Anzeige erfolgt .

.D»

.L

H
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